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Mnachmal fragt man sich doch wirklich, wie bescheuert so ein Schulleiter sein kann,
seine Leute so zu verheizen.

Fehlende Verantwortlichkeit. Wenn der Kollege oder die Kollegin in den Burnout getrieben wird,
schickt die Schulbehörde Ersatz, auf Kosten des Steuerzahlers natürlich. Und das ein SL wirklich
Konsequenzen für sein Handeln tragen muss, ist in Deutschland bekanntermaßen extrem
selten.

Ich würde auf alle Fälle diese ganzen Überlastungen peinlichst genau dokumentieren, ebenso
wie die Versuche Abhilfe zu schaffen (also auch Gespräche mit dem SL -> besser noch
schrifltiche Eingabe, Gespräche mit dem Personalrat, ggf. auch einmal eine
Überlastungsanzeige schreiben, also dokumentieren, dokumentieren, dokumentieren). Wenn
MICH dann eventuell der Burnout erwischen würde, was bekanntermaßen die eingeschränkte
Dienstfähigkeit zur Folge haben kann und damit erhebliche finanzielle Verluste, könnte man
dann den Weg vor das Verwaltungsgericht gehen (Verletzung der Fürsorgepflicht), eventuell bis
zum EuGH. Es wird wirklich einmal Zeit, dass irgendein Verband hier einen Musterprozess
finanziert.

Gruß !
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